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Karlsruher Tagblatt .

9!?. 85. Drittes Blatt. Sonntag dm 27. März (Folgt rl« viertes KM.) 1888.

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr . 25937 . Die Messen und Märkte im Großherzogtum Baden im Jahr 1899 betreffend .

Den Gcmeinderäten des Amtsbezirks geht mit der nächsten Post das Verzeichnis der Messen und Märkte im GroßherzogtumBaden im Jahr 1899mit der Veranlassung zu , die betreffenden Angaben zu prüfen und etwaige Anstände baldigst dnp Großh. Statistischen LandeSamt dahier unmittelbar
anzuzeigen .

Karlsruhe , den 18. März 1898 . Großh « Bezirksamt .
Schupp.

Bekanntmachung.
Nr . 28007 . Die Maul - und Klauenseuche betreffend.

In Rödersheim , Amts Neustadt a. H -, ist die Maul - und Klauenseuche erloschen .
Die über die Gemeinde Haßloch , Amts Neustadt a. H., und deren Gemarkung verhängte Sperre wurde wieder aufgehoben .

Karlsruhe , den 24. März 1898. Großh . Bezirksamt .
Schupp .

Bekanntmachung ,
* die Beschädigung der Telegraphenanlagen betreffend.

Die Reichs >Trlegrapbenanlagen find häufig vorsätzlichen oder fahrlässigen Beschädigungen au- gesetzt , die ihre Benutzung verhindern oder
gefährden. Zur Warnung wird hierdurch auf die folgenden durch Gesetz vom 13. Mai 1891 verschärften Bestimmungen d«S ReichS-Strafgesetzbuchs auf¬merksam gemacht .

317. Wer vorsätzlich und rechtswidrig dm Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphenanlage dadurch verhindert oder
gefährdet , daß er Theile oder Zubehörungen derselben beschädigt oder Veränderungen daran vornimmt , Wich mit Gefängniß von
einem Monat bis zu drei Jahren bestraft.

g . 318. Wer fahrlässigerweise durch eine der vorbezeichneten Handlungen den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphen¬anlage verhindert oder gefährdet, wird mit Gefängniß bis zu einem Jahre oder mit Geldstraft biS zu neunhundert Mark bestraft.K. 318 ». Unter Telegraphenanlagen im Sinne der ZZ. 317 und 318. stud Fernsprechanlagen mitbegrisfen .Wer die Urheber vorsätzlicher oder fahrlässiger Beschädigungen der Tekegraphenanlagenermittelt und zur Anzeige bringt, erhält eine Belohnung biszur Höhe von fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus den Mitteln der Reichs-Post- und Telegraphenverwaltung.Diese Belohnungen werden auch dann gewährt, wenn die Schuldigen wegen jugendlichen Alter- oder wegen sonstiger persönlicher Gründe gesetzlichnicht haben bestraft oder zum Ersätze hcrangezogen werden können ; desgleichen wenn die Beschädigung noch nicht wirklich auSgeführt, sondern durch recht¬zeitige- Einschreiten der zu belohnenden Person verhindert worden ist, der gegen die Tekegraphenanlagenverübte Unfug aber soweit frststrht, daß die Be¬strafting de- Schuldigen erfolgen kann .
Alle Sicherheitsorgane, insbesondere die Gendarmen, Polizeidimer , Wald- und Feldhüter re. rc. werden ersucht, ihre Mitwirkung zu dem erwähntenZwecke rintrete» zu lassen und bezügliche Wahrnehmungen bei der nächsten Post - oder Telegraphenanstalt zur Anzeige zu bringen.Karlsruhe (Baden) , 11. März 1898 . Kaiserliche Ober -Postdirection .

Heß.
Nr . 26117. Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur allgemeinen Kermtnts.« arlSruhr , dm 21. März 1898. Großh . Bezirksamt .

Sch upp .

Bekanntmachung.
Nr. 15229. Tab. v . 814. Mein Ausschretbm vom 17. d. MtS., Entwendung eines Fahrrade - System Heltcal betreffend, trage ich nach , daß aufBeibringung des Rades eine Belohnung von SO Mk. ausgesetzt ist.

Karlsruhe , den 24. März 1898. Der Großh . Erste Staatsauwalt .
von Dusch .

"
Bekanntmachung.

Des Ab- uud zuschreibe » der Srund-, Häuser «, Sewerb- und Einkommensteuer für da« uächstküuftlge Stenerjahr 1899 wir» am
Freitag den 1 bi» mit Dienstag den S. und am Dienstag den 12 . bis mit Samstag den 3V. April 18S8 ,vormittags vou 8 bi« 11 Uhr und Nachmittags von 3 bi« S Uhr, in den Geschäftszimmern des Großh. Steuerkommissärs Kreuzstraß« II » , 2. Gtoek,dahier vorgenommm werden . Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :

I . In Bezug ans die Grund - und Häusersteuer :
Wer wegm Wechsels in der Person de« Pflichtigen ab - und zugeschrieben haben will oder aus einer andern Ursache die Berichtigung oder dmStrich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt» hat selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen, und sofern es sich um da- Zuschrelheaan eine dritte Person handelt, diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen.Alle Vrrchcherungen , welche im Gruudbuche eingetragen find , werden übrigens von Amt-wegm ab« und zugeschrie- m.II . In Bezug auf di« Gewerbsteuer :
Der Gewerbstmer unterliegt da- Betriebskapital der im Großherzogthum betriebenen gewerblich « Unternehmungen ausschließlich der Land- undForstwirthfchaft, voranSgrsetzt , daß das steuerbare Betriebskapital mindesten - dm Betrag von 700 Mark erreicht .Die gewerbsteuerpflichtigm Personen , männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpstichtige Korporation« , Vereine, Ge,sellschaftm habm schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :

». wenn ste eine der Gewerbstmer unterliegende Unternehmung begonnen haben, aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt find ;i». wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stand « her maßgebend « Verhältnisse am 1, April des Jahre « über dm bereit« besteuerten Betragum mindest « « 5 Prozent und mindesten - um 700 Mark erhöht hat.
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III . In Bezug auf die Einkommensteuer:

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen da« gefammte in Geld ,
« eldeswerth oder tn Selbstbenützung bestehende « iukommen, welches einer Person Ws im Großherzogthum gelegenen Grundstücken und Ge «
bäuden , WS auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen, WS im Großherzogthum betriebener Land- und Forstwirthschaft und
den daselbst betriebmen Gewerben , WS öffentlichem oder privatemDienstverhältniß , aus wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf oder irgend
anderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen tm Laufe eines Jahre »
zufließt und zwar ohne Rücksicht darauf , ob es von anderu Steuern bereit » getroffen wird oder nicht .

Steuerpflichtig find :
1 . Landes- und sonstige ReichSangehörige , welche thrm Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben , desgleichen ReichSauSländer,

welche des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem gesammten steuerbaren Einkommen.
2. ReichSauSländer, welche nicht des Erwerbs wegm ihrm Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem WS reichstnländischenBezugs¬

quellen fließenden steuerbaren Einkommen .
3. Personen , welche nicht tm Großherzogthum wohnen : nur mit ihrem Einkommen WS im Großherzogthum gelegenen Grundbesitz (ein»

schließlich von Gebäuden) und den daselbst betriebenen Gewerben, sowie mit ihren Gehalts - , PenstonS- und Wartegeldbezügen au» einer
badischen Staatskasse.

4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien : mit demjenigen Theil ihres steuerbaren Einkommens , welcher dem Umfang
ihres Geschäftsbetriebs innerhalb des GroßherzogthumS entspricht .

Personen, deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen ruhen¬
den Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen ) den Betrag von bOO Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer
nicht. Auch find Gehalte , Pensionen und Wartegelder , welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner die Dienstbezüge (ein¬

schließlich der Militärpenfionen) der Militärpersonen aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen, die Dienstbezüge der aktiven Gendarmen vom Ober¬

wachtmeister abwärts sowie alle Sterbequartalbezüge steuerfrei .
Eine « inkommenstenererktäruug haben , sofern dies nicht schon seit 1. April l. I . geschehen sein sollte , alle Personen rtnza»

reichen , welche am 1. April U I . sich tm Besitz eine» stenerbarea Einkommen » befanden, für welches die Steuerpflicht inhiesigerGe -

markung begründet war . Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Steuerdistrikt) begründet, in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung
hat oder, beim Mangel eines Wohnsitzes im Großherzogthum, den größten Theil seines steuerbaren Einkommens bezieht. Jedoch find diejenigen Steuer «

pflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden, welche in dem Steuerdistritt , in welchem am 1. April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereit-

zur Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer Einkommen - Verhältnisse am genannten Tage mit keinem höhern Steueranschlag als dem an¬
gesetzten zu besteuern sind . IV . Am Allgemeinen : >

Gewerb- oder Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt» eine solche
abzngeben , wem sie eine Steuerminderung ansprechen zu können glauben oder WS irgend einem besondern Grunde eine Berichtigung ihrer Steueranlage
bewirken wollen. Ebenso find die Gesuche um gänAHe Entfernung Ms dem Kataster, desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrück¬
vergütungen unter entsprechender Begründung vorzuvringen.

Druckformulare zu dm Gewerb- wie zu dm Etnkommmsteuererklärungennebst Anleitungen zu dm letztem werden von heute an bi« zum Ablauf
der obigen Tagfahrt beim Schatzungsrath unentgeltlich verabreicht.

Wer dt« ihm obliegende« Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheit - widriger Weife erstattet , unterliegt der gesetzlichen
Strafe .

Karlsruhe , dm 24. März 18S8. Der Vorsitzende des SchatzungSrathK .
_ Krämer ._

4.1.

Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 18S8 betreffend .
Für die Einreichung der Kapitalrentmsteuererklärungen für das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit des Artikels 22 de« Kapitalrmtensteuer«

gesetzes eine Lltägige Frist
vom 1. April bis mit s . April UN- vom 12. April bis mit 30 . April d . I .

enberaumt.
Dabei wild bekannt gemacht :

1. Die ASgabe der Steuererklärungen hat beim Schatzungsrathe zu erfolgen.
2. Die Aufstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stande der Vermögen- Verhältnisse vom 1. Avril d. I .
3. In obiger Frist haben alle jme Pflichtigen Steuererklärungen einzureichen :

a) welche nach dem Stande ihrer VermögenSverhältntffevom 1. April d. I . ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagmdeS Zinsen- und Renten»
einkommen von mehr als 60 jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitalrentmsteuer veranlagt find;

d) welche hier zur Rentcnsteuer zwar veranlagt find, aber nach dem Stande ihrer VermögenSverhältniffevom 1. April d . I . ein steuerbare»
Zinsen- und Renteneinkommm beziehen, welche- dm veranlagten Jahresbetrag um mehr als 60 übersteigt .

4. Steuerpflichtig find
») Landes - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne des Reichsgesetze- vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel«

besteuerung betreffend , ihrm Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben, desgleichen Reichsausländer , welche de- Erwerb-

Wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit dem ganzen Betrag ihre» nach Artikel 2 de« Gesetze» steuerbaren Zinsen- und
Rentenbezuges, ohne Rücksicht darauf , ob das gedachte Einkommen von tm Jnlande , im übrigen Reichsgebieteoder im AuSlande angelegte»
Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;

b) ReichSauSländer , welche nicht des Erwerbs wegm ihrm Wohnsitz im Großherzogthum haben: nur insoweit , als die bezüglichen
Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge WS letzterem Herkommen.

b. Kapitalrentensteuerpflichtige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben, find gleichwohl befugt, eine solche innerhalb
der oben bestimmten Frist abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung beanspruchen zu können glauben oder aus irgend einem Grunde eine
Berichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen . Ebmso sind Gesuche um Strich im Steuerregister, desgleichen um Berechnung von Steuer -
abgängm und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringen.

6. Formulare zu dm Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Ausstellung werden auf dem Geschäftszimmer de« SchatzungSratheS unent¬
geltlich verabreicht .

7. Wer die chm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzlichen Strafe .
Karlsruhe, dm 24. Mär » 1898 . Der Vorsitzende des SchatzungSratheS .

Krämer .

Schuhivaaren-Verfleigerung. -WG
2 .2. Montag den 28. März , Nachmittags 2 Uhr , wird im Auktionslokal Zähringer¬

straße 29 ein großer Posten zurückgesetzter Schuhwaaren zu jedem Gebot versteigert , als :
circa 400 Paar Frauen -, Mädchen- und Kinder -Zeug- und Ledcrstiefcl , Kinderschuhe, Gummi¬

schuhe , Leder- und Plüschpantoffeln; ferner : 1 Posten Seidenstoffe für Costüme, Blouttn und
Einsätze, schöne Wollstoffreste für Frauen -, Mädchen - und Kinderkleider , Cheviotteste füvHnaben -
anzüge rc. rc.,

chozu Liebhaber einladet S . HLschmaN « , AUttilMsgeschäft .

Bietoria -Pensionat .
3-2- Sämmtliche Rechnungen für unsere

Zöglinge werden auf den 30. d . Mts.
erbeten._

Gerwtgstraße 37 sind schöne Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern nebst Zubehör sofort oder
später billig zu vermiethen. Näheres daselbst im
Bureau.
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Wohnungen zu vermiethen .
— Hirschstraße (zwischen Gartenstraße und

Hirschbrücke) ist eine neu hergerichtete Parterrewoh¬
nung von 4 geräumigen Zimmern , Badezimmer,Veranda nebst Zubehör sofort oder später für 750 Mk.
zu vermiethen . Näheres bei Creuzbauer , Frieden¬
straße 13.

2.2. Klauprechtstraße 28 ist eine hübsche
Wohnung von 2 Zimmern nebst Zugehör per
1. April zu vermieihen . Näheres Ettltngerstraße 7
im 4. Stock zu erfragen.

* Eine Mansardenstube mit Küche und Zu¬
behör an alleinstehende Frau zu vermiethen .
Eventuell Nebenverdienst im Hause. Näheres
Uhlandstraße 5 , 2 . Stock .

Mühlburg .
2.1. Rhelnstraßc 5 ist im 1 . Stock eine schöne ,

ruhige Wohnung , bestehend aus 5 geräumigen
Zimmern , Küche mit Gas - u. Wasserleitung, Keller
und Gartenantheil auf 1 . Juli zu vermiethen . Die
Wohnung kann täglich von 10 Uhr Vormittags ab
eingeseben werden. Ebendaselbst ist eine Man -
sardenwohnung, bestehend aus 1 Zimmer, Küche
mit Zugehör , auf i . Juli zu vermiethen .

Zimmer zu vermiethen.
*2.1 . Ein gut möblirtes Balkonzimmer ist sofort

zu vermiethen: Kapellenstraße 12, 3. Stock .
* Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension

billig zu vermietben : Kapcllenstraße 72 im 2 . Stock.
* Ein ungenirtes , freundliches Zimmer ist zu

vermiethen : Bernhardstrabe 6 im 3. Stock, gegen
die Schule (Durlacherthor).

* Ein einfach möblictcS Zimmer, auf die Straße
gehend , ist zu vermiethen . Rüppurrerstraße 56 im
4. Stock .

* Stefanienstraße 21 ist im Hinterhaus , eine
Treppe hoch , ein freundliches , schön möblirtes
Zimmer per 1. April billig zu vermiethen . Näheres
daselbst .

*
Douglasstratze 2 L

ist im 2 . Stock ein möblirtes Zimmer auf 1. oder
15. April mit Pension zu vermiethen .

Zimmer mit Pension .
* Ein schönes , möblirtes Zimmer ist mit oder

ohne Pension zu vermiethen : Herreustraße 8,
1 Treppe hoch .

Zimmer mit Pension .
* Werderplatz 50 ist im 4. Stock links ein gut

möblirtes Zimmer, mit 1 oder 2 Betten, mit oder
ohne Pension , sofort oder auf 1. April zu vermiethen .

Dienst - Anträge.
Ein fleißiges Mädchen , welches etwas kochen ,

waschen und putzen kann , findet Stelle . Näheres
Ludwtgsplatz 61 tm Spezereiladcn.

3.1 . Gesucht wird für sofort ein Mädchen,
welches waschen und bügeln kann , auch Liebe zu
einem Kinde hat : Zähringerstraße 33.

* Ein Mädchen, welches gut waschen kann und
sich willig den häuslichenArbeiten unterzieht, findet
sogleich oder auf 1 . April Stelle . Näheres Kaiser¬
straße 84 a , unterer Stock .

2. 1. Ein braves , tüchtiges und fleißiges
Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann, in
allen Hausarbeiten erfahren ist und gute Zeugnisse
besitzen mutz, findet aufs Atel Stelle . Lohn 50 bis
60 Mark per */. Jahr : Kronenstraße43 tm 2. Stock .

* Eine Nachhypotheke
von 3600 bis Kava Mark wird alsbald aufzunehmen
gesucht. Offerten unter Nr . 2392 an das Kontor
drS TagblattcS erbeten .

8e!ir«iiivr-VeMlirsr
zu sofortigem Eintritt von einer I . Möbelfabrik
Süddeutschlands gesucht. Reflektanten müssen so¬
wohl in der feineren Möbelfabrikatton als auch
Bauschretnereiu. allen einschlägigen Arbeiten durch¬
aus tüchtig und erfahren sein. Es können nur
Bewerber mü In Zeugnissen berücksichtigt werden,
welche bereits längere Zeit derartige Stellen be¬
kleidet haben . Gefl. Offerten sind unter 8 0 .
IL2S zu richten an Lnelolk lAoaov in Stuttgart .

Dtädchen -Gesuch .
*2.2. Ein fleißiges Mädchen findet Stelle : Hirsch --

straße 10, parterre.

—

Die Hausfrau ist in großen Sorgen
Und gar nicht sonderlich entzückt:
Ein neues Loch in Alfred's Stiesel,
Den man doch kürzlich erst geflickt!
Zum Glücke hört von den Bekannten
Sie rühmen in einstimm'gem Chor:
Mit 6sntnvi''8 8viiukfstt, Ksnlnsr's VViekss,
Kommt so was sicher nie mehr vor !

Zu haben in den meisten Geschäften .
Fabrikant:

6s,rl Ksntnsr ,
OöxxiLASL .

Mustern

Me»8tuck8MrLvii
reichhaltiger

nur

r
r

krsnr kilsppeg ,
llsrlsruko , 128 XÄ8er8tr»88« 128, Ksi-Isruko.
^ KrvssttzL I 'sLrrs .cl -I ^Lgkr .

klsimsbor,
IXIüvs , Oito,
Heitiek .

kür Nttckeli «» inä

Damvurädep, ^ourev -, kevv - und OavaDvrrLder .
VrLil8por1- und Dreiräder .

» » »»» »» elegante ^ U88ta 11ung. »» »^ » »

Un1ei * i * ivkk . kvpsnslurVfvnIrslstte .
^



L8S2

wird gejuckt, welcher gewandt
in Vvtuil und für
sofort oder später . Offerten
mit Skizzen und GehaltS -
ansprüchen m»
Hosmöbelfabrkk StA. Visllvi ' ,
_ ^ r v 1L» » * K. 3L
Für Küche und Hausarbeit

ein Mädchen
zum I . April gesucht r Fkaiserstra - e 128.

^ UrbrnoL
2 .2. Das Haus Zubringerstraße 8» » ebst

Seiten- uud Querbauten ist auf Abbruch za
vergeben.

Die nähere» Bedingungen kvuuea auf dem
Bureau der Unterzeichneten und bei dem Eigeu-
thümer . Herr» Lithvgrgph « KaaUmar ,
Zähriugerstraße 82, eingesehen werde«.

kvlsr L Sobersr , Architekten ,
Frirdrustraße 6.

KassmöMislhe KrWlle.
*2.2. Für einen jungen Mann aus guter Familie

mit Rcifezeugniß zum Einjährigen Militärdienst
ist in einem der größten Geschäfte am hiesigen
Platze eine Lehrstelle offen. Offerten unter Nr . 2381
an daS Kontor des Tagblatter c

' 1 _
*22 Lehrmädchen

aus anständigen Familien werden sofort oder später
ausgenommen . Olara Robe »,
Zirkel 14.

^ Fuhvkneeht,
« In zuverlässiger , kann gegen hohen Lohn sogleich
bei mir eintreten .

I 'riaLrlerl » liiidler , Posthalter ,
_ Karl - Wllbelmstraße 38 ._

22 Lauffrau -Gesuch .
Für mehrere Stunden wird eine rechtschaffene

Frau per 1 . April gesucht: Werderstraße 87 , Partei re.

Stelle -Gesuch .
^

2 .1 . Kathol . gebildetes Fräulein mit sauberer
Handschrift sucht per 1 . April Stelle als Anfängerin
auf einem Comptoir , am liebsten in Karlsruhe oder
Umgebung . Dasselbe sieht mebr auf gute Behaniu
lung als auf hohen Lohn . Näheres zu erfragen
im Kontor dcs TagblatteS .

32 . Stelle als Verkäuferin
in einem hiesigen Konfektionsgeschäfte sucht ein
junges , rep - äsentattonsfähigcs Fräulein , welchem
gute Zeugnisse zur Seite sieben. Offerten unter
Nr . 2362 an das Kontor dcS TagblatteS erbeten .

- ZU Festlichketten
empfiehlt

ßls Misslichen srnnrMche « bhiWikßlltt
„VixSu .ru."

Avire in der Filiale LvliiiWei » I. k.
auf Flaschen gefüllt

zu Originalpreisen ,
per Flasche M . 4 . — , M . L . S0 , M .

Karl kaumann, M - L RkkMM
Akademieftraße

Größere Bestelluuaeu erbitte rechtzeitig.

- AkchtkN M« M«lW --
in Flaschen und von» Faß empfiehlt in hochfeinstrr
Qualität durch direkten Bezug sehr billig

ii .ii . Hofdrogerie Oxrl LolL .

Ilm mein grosses I^aZer vor meinem IlmsuA müAliobsl
2 U räumen , Aevüirre ieb meiner ivertben Xunäsebakt von ireute

an bei üaarembänken ank sämmtliebe fertigen V^aaren

1v °/o Svouto
bis 2 U meinem b-obslveobsel

OünstiAe kinbauksAeleZenbeit kür KNLUlSU88lLt1uNgen.

k^sul I^oäsi',
— Xaiserstrasse 211.

Vom I . Hppril ä . F. an beünäet sieb mein OeseiiLkt
IL» L8Hr«1r » 88S 130 (k'rieäriobsbaä).

0

sssV
6üLleckioü88kotte

kür

< » I rrs lLs i » .
Rlvukeilvn billigst empüeblt ^ - MU > » « W

Liirl LvcUe,
5.2. IIS Ni »1«Sr8tr » 88« 14S
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41 . Photographie.
Wegen Abbruch des Hauses Kaiserstraße Sil

wird der

Vvtalt - V iiÜLriiil
in den Räumlichkeiten des Engros -Gesichästes

4» 140 Kaisttstraßr, 1 Treppe, 4»
dem bisherigen Laden gerade gegenüber , ungestört fortgesetzt ,
und bringen wir zur bevorstehenden unser Lager in

StstiF -Kppsnstvn , Neuheiten aller Art ,
in Erinnerung .

Anlernen zum Photographiren unentgeltlich .
Dunkelkammer zur freien Benützung.

LlosrbL , Össssluasr LOo
( Inh . : 1 Vk . » ov ^tk ) ,

Photographische Artikel . — Engros K Matt .

» p



»« ÄS

Markgräfler , Auggener , in un¬
übertroffener Qualität und Reinheit

V « Pfennig
per Liter empfiehlt in Gebinden nicht
unter 20 Liter

Weinhandlnng
L»o» is SoluLvLäor ,

Douglasstraste f5 .

Lküll! KÜM8 . fdök
in allen Preislagen,

bei 5 Pfund zum Engros-Preis,
11 . ll . empfiehlt

WiMie Varl kotk.
La,Lk « s .

Meine naturell , ohne Beimischung von Zucker ,
Fett , Glasur rc. rc.
LL.» « ««« bringe in empfehlende Erinnerung . !

Guter Haushaltkaffee . . . per Pfd . M . 1-—,
sehr gute Mischung . . . . » ,, » 1 .20,
feine Mischung . . » „ 1.40,
feinste und hochfeinste Mischungen per Pfd.

M . 1.60 und M . 1.80.
früher per Pfd .

M . 2.—, jetzt per Pfd . M . 1.60,das was überhaupt ge¬
boten werden kann, acht arab . Mocca , feinst
braun Menado und acht engl . Ceylon , ge¬
mischt, per Pfd . M . 2 . - .

Bei größerer Abnahme äußerste EngroS - Preise

Amalieniirane 14.
IM . Die von anderer Seite billiger offertrten

Sorten entsprechen , well nicht reinschmeckend.meistens nicht.

per Stück Itt Pfennig zu haben bei

^ Conditor ,
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße .

Ambrofia -
Grahambvod .

« c>7>.>! rs 'i LZrLr S
lwisdsktzisdrik - poirrism.

Echt bei Herrn . Millldillg .

2 .2. Sämmtliche Sorten

Fruchte - und Gemnfe -
Conserven

empfiehlt billigst
ZI

Kreuzstrafie 10 , bei der kleinen .Nirche .
Neu ! Neu !

Hohenlohe'sche

ILsisLovIroi » ,in 10 Minuten gekocht, 1 Pfd. 30 Pf .
empfiehlt
103 veröl » lLr « i »L .

IL » I » Ä 8 « IZ rr IZ L » k» r ZIL

Willi . klkMsr llsclikolxsr,
ZSttL HÖZI ^ ,

Ls .iserstr3 .sss 199 s>,
8«t!?t , uni von Oe^inn 6er neuen Laison mit einein 1'iieil ilrres

iiu lÄiiinon , einen

k « 8lvil KlLev - llMä8edllkv
LU sririsssigken Vrvisvn Ü6M Verstaut aua unck bittet um
ZeneiAten ^usxrueb .

Anfertigung umi Umardoitung von 8ekmuoi(gegsnstLnlisn Liier Art.

US
«0

«
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«V
V>'«
L
sr

2 !

«
:s

«
«v
L-S
««
r-cü
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ae

Für
Collßrmiioils- md Gelegkilheiis-Grslhevke
empfehle mein reichhaltiges Lager in Gold -, Silber - und Double -

waaren , wie :
Kings,
kk-oeken,
Okri-ingv,
iLkkurv ,
6olÜ6l-5 ,

iLvtten,
^ rmbänlier ,
Lravattennaliein,
brüst - und
^ L05eK6tt « Nl(Nöpf6 ,

und gewähre ich bis Ostern auf sämmtliche Artikel 1 « "/« Rabatt .

Littislisn 8ell0ll, Gold- und Silbcrirbcitcr,
8 4 Markgrafenstraße LN.

Altes Koick unli 8ilber ivirli an ladiong angenommen .

b -mK ^ keterLbertlArä , Karkruil «,
» M ^maIi6H8trL886 45,

lier MIllW ssbmilimrilll Kiekk> l!
empüolüt

äiv neuen 98er M6eIIe
ill V « KLeen , Z NXUK8 , ZZei »n >
IZninei » u ZLiitt1eL ZZr»«1eei ».
Ve » i »8p « L in v i
Noclellsn . 8tüllckiA68 I.LAsr voll über
100 Ktüest unä dm ied Oured ivaAAOll-
1V6l86ll L62UA 111 6ie diAAS A686tLtl, AÄN2
de8vlläer8 billigverliMÜ -ll .

lagllei ,
vn 'rli

vergoicket
unü

ver §
i !bert.



1654

OstsrlLILolLSIL
sind täglich frisch zu haben bei -

Li .
Wal - Hornstraße 22 .

Holläud . Allstem
empfiehlt

T) .

- Kk !8,
1 Pfund 16 Pf ,

bei 5 „ 15 n
10 s, 14 »

empfiehlt
r . X.

vorm . Fr . Maisch , Hoflieferant, s
55. Ludwigsplatz 57.

ILa -irsann ILvis ,
1 Pfd. 16 Pf ., bei 5 Pfd. ä 15 Pf., bei
10 Pfd . ä 14 Pf. empfiehlt

Vernlr
Waldstr- 54 und Wilhelmstr. 28.

10.3. (Täglich auf dem Wochenmarkt.)

Chilesalpeter
ist in jedem Quantum billigst zu haben bei

s. Llvwdur ^ er ,
— Kronenstraße 50.

6 sSM 2 Lallen

14.12. spriobt nur von

das wirksamste null beste

üüelsIlpillrmiNLl lki' üeureil .
Vvbsoall Li> Kobs »,

in kovlivlvgsnl . llosvn
L S , 10 nnä 20 kkx .

»laa vorlnngo L»eru,ärt» KratisülisebLn.
deneralvertretunZ unll ^ iecterluZs

kür Lallen :
vanl l ^k . kiviUdsusi ' ,

^
I
^

iserstrasse 122 , Lin^an§ IValästr^

Mt wenig Geld und Mühe
kann sich jede Hausfrau ein angenehmes Heim
schaffen , wenn sie ihre Böden mit meinem

Lmlm -WMn -MiM
streichen läßt. Derselbe ist in 8 verschiedenenFarben
vorräthig und zeichnet sich aus durch höchsten Glanz
und größte Dauerhaftigkeit . Per Pfd . 50 Pfg . , bei
10 Pfd . 48 Pfg -, für 10 (Um , Flächenraum eines
mittleren Zimmers , genügen 2 Pfd . Musterkarten
mit Gebrauchsanweisung franco zu Diensten .

5n1Lii8 Velin UsaolikolAer ,
— ZLHringerstratze 55.
Verkaufsstellenbei Herrn Hern ». Mösch , Lesstna -

straße 5 , Herrn Skupolf Fischer , Douglasstraße 10.

> 8

Vslsp - oo 222 .

/KchikN-kklMlllUIIg.
Ich mache meine geehrte Kundschaft darauf

aufmerksam , daß ich meinen Laden mit
beleuchtet habe und bitte ich alle

Interessenten dieser epochemachenden Erfindung
um ihren gefl . Besuch .

Ter Apparat , dessen Vertrieb ich über¬
nommen . habe , arbeitet » A»t «i» » < L8v- l und
besiegt glänzend die noch in weitesten
Kreisen irrthümlich verbreitete Meinung von
lkxpl «8LVI>8KvL» l»r .

Hochachtend
^ os . DIssss ,

pninlr DüsvkGolgvn ,
3.3. 29 Erbprinzenstraße 29 .

0 . 8 c » Nioi - 8 i ^ vL
Kksti . 8stll « c 4 -

gegenüber üem post-blenb »u , NLiLörLlfALTö 154 , gegenüber üem Post NsukLu .

Lmpkellls meiuo llurob Lvböubsit, VauorbLktixkoit uuä billitAsr » ^ rots
voblbokauutsu

Llrossss Laxer . Osälsxsus Auswahl .

sikparatur unä Umapllöitung älterer 8vknuivb«Lolion naob moüeroem l-osokniaob.
NLULklskrllgUllg von 8vkmnoI»gegsn»tSnllen nsob eigenen Angaben ä . tit . ltnnilen .
UmtLU8vll alter 8vbmuvI »8Loksa unil Obren gegen neue.
Ankauf von altem 6oiä UNli Lllbor rum köokstsn Verte . 4.3.

ruMgmIrtk 8omikli8vlkll'me.
Um vor der 8 «L8«I» zu räumen , wird eine

Kr «88v I ' tti tlriv L,»rSvlLKv8vtLt «r
i8« lUli»viL8vI»irii »« weit RLi»tvr !8vLl»8t
lL«8l «iLpr «L8 abgegeben .

Mache gleichzeitig auf mein r «!vlr 8«r
1»rt «8 i «»Kvr in allen XviLlLvitvir auf¬
merksam .

Schirmsalirik,
Kaissreti -aeee 139 , zwischen Mttktzllltz Md kleinen Kirche , j

Nepariren und Ueberziehen eines
8elLirn »v8 binnen einer Stunde.



MessmA - Z ^ tM
rn aüerr oour'irrrken «Äck^ en

^ r - r ^ F ZLs ^ LRr
(/^/»oös? ^ //r/e / L Fc/e/man ^ ),

— WL«.» « . n^e» »^^S ^ L.

mm »

2

Glas - Po ^ ellan ,
Bestecke

verleiht unter billigster Berechnung

IV. Inebtenkels»,
— Friedrichsplatz 9.

0 » 0 »

„ Ksssser - kslitsSösr "

stabs» sioli iiire» >Vsltrus ervorbso :
„«luroli iiestss üdutsrisl , svlids Arbeit,
vLnsrllattiAlreit und elkAunts ^ usstat-
tuo§", datier spielend leiollter Imuk.

^ lleinvsrkauk bei io .7.

ÄE «6 AiMb-rFe/',
en A- os , Z^a ^ /'/ '« Ma » cf/r/-rA, e/r Mar7 ,

Zlt« r> SR »kr 4 ^ 1 , ^cLe Mtersk-. , L « r»er »kr . FSF ,
e^>rr>s7r r/rrs ^Veu ^eüen ru

^ ^ sss Hroüs27s .
^ » kkrk« » » iM« Z^abr ^skrttk « .

l^eÜAeLsndsts t^arantrs . — 6 ?«ürEs <ö ^ a^tunAs - edt/r^urrAen.
6erorss«n^a/ie , / ao^mänE «/»« ^ ««/Ä^runA sämmÄro^er Äeziarakuren .

Uai »Isi »une
kitterstrasse

Kovkkvi »i >- fsd >*ilL

Ioox »ol <1 ^ L ^ 6 « s8,

empfiehlt hiermit ihr grotzes Lager in
Spur -Kochherden

versch. Größe» zu billigsten Preisen-
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten. 12ch .

üiokttdll Larkraliv .
Heute den ganzen Tag

«L 'Narrenbier,'L »
früher Löwenbräu - Salvatorbier genannt.

ml
iM
W
Ml
mj
lÄ
MI

!Z

monoiämmbiMlemUöölMttlMttlMolUniUnwMtuin wMMMkUMMbinIm mlÛ Isöl
2.2. Festhalle.

m
Sonntag den 27 . März , Nachmittags L Uhr , ^

gegeben von der Kapelle des iS!
KI
issBadischen Leib - Grenadier- Regiments. jß

Königl. Musikdirektor Ltäolk Sosttxo . lSl
tsl
m !
IS!

8 Eintritt - ! Abonnenten . 20 Pfg .Al Ctnrrm . j NichtabvMenten . 50 » ^
öimlnnlIaaIInäIIüiIIIüH2lnn>lnnHnäILü2Iü ä >lüä ltnnllnäIluüIIiinHnnilütSlunIIä ko

Unter dem Protektorat

^hrer Königl . Hoheit der Großheyogin Fmse »oa Kaden.
iU«i»1aK eien 4 . 18S8 , Abends 7 Uhr,

2-2- im großen Saale des Museums

zu Gunsten des Heims für Geschäftsgehilfinnen dahier.
Mitwirkende :

Frau UV . Hi . ela Lsuset , Konzertsängerin aus Elberfeld ,
Großh . Bad . Kammervirtuose kloi ' isn Ssjiv aus Berlin (Violine ) ,

Professor Usinnioli Vi »ävn » tvin (Klavier ) .

Eintrittskarte« : Saal nummerirt 9.— , unnummerirt 2.—
' Gallert « nummerirt

-̂ l 2 .—, unnummerirt 1 .— sind in der Musikalienhandlung des Herrn B , fürunnummerirte Plätze auch in den Musikalienhandlungen der Herren L»L«rt (HugoKuntz) und L »»» 8vt»nLiat zu haben .
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KK
i ) i6 ViSllSeSeöllkUDN unssrss V^ 6I88 ^VÄÄI ^6II "

, lVli8iIli " INIi !

^II88t»ttMW-6tz8eIMe8 ertolgt IcüMigen

ÜIvNlLA llkN 28 . ilisses üüonsts.
Inäem ^vir Dieses empftzNIevä 2ur Xenntniss di -inZen, reieNntzn

IioeNaeNtuiiKsvoII

KLi8er8trs> 88« 18S.
* 1

I .*».*. .*».*». »̂.*. »*. .*».*».*».*. .*».*. .*. »!» .̂ ».)» .̂ ».*. »!».*».*» .*. . »̂.*».*»»)».*. .*».*» .̂ ».̂ ».*. .*».). . »̂ .̂ . .̂ ».*» .̂ ».*».*».)..)..*».*» I

ÜArMelwr ,
18S Kaiserstratze 18S,

bietet eine « » « r « » Ki'osrs« Auswahl in

Isvkvn , Ospvs ,
Anagvn

von den k>LULK8tSi» Preislagen bis zu den
Lvli »l8t« i» Genres.

vis kür ^loiitsA <Iev 28 . ^iLrr 1898 »n-
Asiiüii <1iAt6 OsneralversLiiiinluoA Li»cket
irleNt statt . »

Der Vorstanä .

Schutzverein der Hsuseigenlhümer.
Tie Monatsversammlung findet Montag den 28 . Marz d . Js .»

Abends 8 Uhr , im CafS Prinz Karl , Lammstraße 1 » , 2 . Stoek
(Lokal des kaufmännischen Verein Merkur) , statt und wird um recht zahlreichen
Besuch gebeten . I >Sr V « L 8t » Ul1.

vnük «n> Vnlr» »er Ithe. - r. Mü Ne » 'scheu H»f»«^ « rd!»og , « di^ rt auter B,r,ut» «« t^ tit »«u Ludwig Riegel tu Karlgruhe.
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